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Großherzo ^ lich Badisches

n z e i g e - B l a t
für den

Kinzig » Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro . 74 , Samstag den i 3 . September >8 - 3 .

Mit Großherzogsich Badischem gnädigsten Privilegio .

t

Bekanntmachung .
Durch die höchsten StaatsMinistcrialVerfügungen vom 27 . Juny und 7. August d . I . hat man

die 'Ermächtigung erhalten , den dahier sich befindlichen Handwcrksleuten ohne Ausnahme die Erlaubniß zu
ertheilen , alle von ihnen verf. rii .A« GewcrbsProdukte , welche von auswärtigen nicht dahier sich aufhalten¬
den Personen bestellt werden , denselben sowohl zusenden , als auch selbst verbringen zu dürfen. Dagegen
ist eS aber auch erlaubt , daß auswärtige Pcofessionisten die bei) ihnen bestellte Produkte ihres Gewerbs
ihren Bestellern dahier in der Residenz überbringen oder zusenden dürfen ; dieses wird hiemit öffentlich be¬
kannt gemacht . Karlsruhe den 8 . Sepl . 18 * 3 .

Großherzogliche PolizepDirection .
F rhr . v . S « n S b u r g.

Bekanntmachungen .
Se . Königs. Hoheit haben sich in Berücksichti¬

gung dringender Umstande gnädig bewogen gefunden,
die «vangl . Pfarrey Dinglingen bei Lahr , dem bishe¬
rigen Pfarrer M ü l l e r in Kloster Weiten«» mit ri>

i »er Aufbesserung aus dieser Pfarrey zu übertragen ,
und dabey zu befehlen , daß die Pfarrey Weitenau
durch einen Pfarrverweler gegen eine » ans der pro¬
visorisch anqeordncten Verwaltung ihrer Einkünfte zu
entnehmenden stricken Gehalt in Geld von 665 fl .
nebst den Actidenzien , dem Genuß des Hausgartens
und freier Wohnung im Pfarrhaus « versehen werden
solle. Die Compcteneen um diese Psarrverweserey ,
mit r»eicher die binirte Versehung der sogenannten

| vdern Pfarrev Endenburg verbunden ist , haben sich
demnach binnen 4 Wochen bei d>r obersten evangl.
Kirchenbehörde im ordnungsmasigen Wege zu m . lden .

Die Vakatur de « kalhol . PfarrlchuldiensteS zu
Dettingen (Amts Konstanz) mit einem Einkommen
von 105 fl . wird mit dem Bemerken bekannt gemacht ,
daß die Eompetenlen sich binnen 4 Wochen vvrschriftS -
mafig bei dem SeekrciöDirectorium zu melden haven.

Durch die Beförderung des Schullehrers E b r-
hard auf ^ ic Schiilsteile zu Hesselhurst ist der Schul¬
dienst zu Sundheim , Dekanats Kork im Kinziqkreis,
mit einem Kompetcnzanschlag von 1 fl erledigt
geworden ; die Bewerber um denselben haben sich bin¬
nen 4 Wochen durch ihre Dekanate bey der obersten
evangelischen Kirchenbehörde zu melden .

UntergeLichrliche Aufforderungen
und Kundmachung en.

S ch ul drnliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

Bezirksamt Bret,ten .
, ( 0 zu Stein an die in Gant erkannte Frie¬

drich Mnller 'schen Eheleute , auf Dienstag den 30 .
September d . I . Nachmittags a Uhr auf Großh .
AmtZkanzley zu Brett . » .

( , ) jn M un ze shei m an den in Gant erkann¬
ten gewesenen Anwald Franz Burkhard , auf
Donnerstag den r . Del . d . I . Naehmittags 2 Uhr
auf Großh. Amtskanzle,) z» Bretken. Aus dem

Bezirksamt Ettenyeim .
(r ) zu Schmieheim an den gantmasigen Han¬

delsjuden Karschel Weil , auf yjiont.i . den er .
Se . t . d . I Morgens y Uhr stuf Größt, . AmtSkanz-
ley zu Ettcnhiim . Aus dem

ü>ln! r a mk yohengeroldseck .
( >) zu Stein bach an die Joseph Bu - k b ard t '»

schen Eyeieure , auf Montag de« ü . d. Z .
aus der Amtskanzley zu Secloach. Aus dem
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Stadtamk Karlsruhe .
( i ) zu Karlsruhe an das in Gant erkannte

Vermögen des Schuhmachermeisters all Andreas
Zimmermann auf Dienstag den r . Ort . d . I .
Nachmittags 3 Uhr auf diesseitiger Amtskanzley . A . d .

L a n d a m t Karlsruhe ,
fr ) zu Blankenloch an das in Gant erkann¬

te Vermögen des Michael Hofmann , auf Dien¬
stag den 30 . Sept . d . I . Vormittags 8 Uhr bei

Größt ) . Landamt zu Karlsruhe , »vo zugleich über die

Wahl des EuratorMasse , so wiember die Gebühr

desselben für die Verwaltung der Masse verhandelt
werden wird .

( r ) zu E g ge nstcin an das,in 'Gant erkannte

Vermögen des Müllers Eonvert , auf Montag den
6 . Oktbr - d . I . Vormittags 8 Uhr bei Großh . Land¬
amt zu Karlsruhe , wo zugleich über die Wahl des
EuratorMasse , so wie über die Gebühr desselben für
die Verwaltung der Masse verhandelt werden
wird . Aus dem

Bezirksamt Kork .
( 1 ) zu Eckartsweier an den in Gant er¬

kannte » Johannes Walther , auf Mittwoch den
> . Oktober d . I . früh 8 Uhr auf Großh . Amtskanz¬
ley zu Kork .

( , ) zu Hesselhurst an den in Gant erkann -
sen Jakob Scharf den Alten , auf Mittwoch den
1 . Oktober d . I . früh 8 Uhr auf Großh . AmlSkanz -
lcy zu Kork . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
(z ) zu Sulz an de » gantmösig verstorbenen

Schuster Mathias Stulz , auf Mittwoch den , 7 .

Sept . d . I . früh 9 Uhr auf Großh . Amtskanzley zu
Lahr .

( , ) zu Dinglingen an den in Gant erkann¬
ten Jakob Rieß er , auf Mittwoch den 2 i . Sept .
d . I . Morgens 9 Uhr auf Großh . Amtskanzley zu
Lahr . Aus dem

BezirksamtNeustadt .
fr ) zu Neustadt an den Rolhgcrber Johann

S i g w a r t , welcher um gerichtliche Erhebung seines
Echuldenstandcs gebeten , auf Donnerstag den 25 .
Septbr . d . I . früh y Uhr auf Großh . Amlskanzlei
dahier . Aus dem

Oderamt Offenburg .
( r ) zu Durbach an den in Concurs erkann¬

ten Bürger Joseph Man nie , auf Monrag de » 29 .
Septbr . d . I . Nachmittags auf der Oberamtskanzlei
zu Offenburg .

(3 ) Mannheim . fSchzilde «iliquidatlon .) Da
der hiesige Handelsmann H . G . Maier heute feine
ZahlungsUnvermögenhcit erklärte , und in Folge die¬
ser Erklärung formeller Konkurs gegen ihn erkannt

»

worden ist, so werden alle dessen unbekannte Gläubi¬
ger zur Anzeige und Richtigstellung ihrer Forderun¬
gen , so wie zum Verfahren über ebnen etwa ange¬
sprochen werdenden Vorzug auf den 13 . October d . I .
Morgens 9 Uhr vor Unterzeichneter Stelle , unter
dem Rechtsnachtheile vorgeladen , daß die sich nicht
meldenden von der gegenwärtigen Masse werden aus¬
geschlossen werden .

Mannheini den 26 . August 1823 .
Großh . Stadkamk »

Ausgetretener Vorladungen .
( 0 Engen . [ Sorlabun .) .] Bcy der am >8.

v . M . vorgenommenen Visitattcn und Messung der
milizpflichtigen Mannschaft aus der ordentlichen Con -
fcciption >8 * 4 haben sich nicht gestellt .

Wendclin Ehrenfperger von Engen , Jo¬
seph Ke fer von Eßlingen und Mathias Koller von
Welschiizgen . Dieselben werden deswegen aufgefvr -
dert , sich innerhalb 6 Wochen bey Vermeidung der
gesetzlichen Strafoor unterfertigter Behörde zu stel¬
len . Engen den 5. Sept . 18 * 3 .

Großherzoql . Beijrksamt
( 0 Rasta tt . fVorladung . ) Ludwig Füt -

kerer von Rastatt , Grenadier bei der Großh . Garde
ist am 1 . Sept . aus der Garnison Karlsruhe deser -
tirt . Derselbe wird daher aufgefordert , sich binnen
4 Wochen entweder dahier , oder bei dem Großherzogl.
Commando der LeibGrcnadierGarde in Karlsruhe zll
stellen , widrigens gegen ihn tie gesetzlichen Strafen ,
in so weit möglich verfügt würden , und das Weiter »
auf Betreten Vorbehalten würde .

Rastatt den 8 . Sept . > 8rZ . ,
Großherzogl . Oberamt .

( 1 ) Rastatt . (Warnung , Fahndung und Sig¬
nalement ) Seitdem April > 8r » ist der von St .
Louis gebürtige Kattundruckcr Ferdinand Stein -
krug wegen arbeitlosem Herumzichen schon zweimal
in Karlsruhe , dann wieder in Pforzheim , Heidel¬
berg , Mannheim , Stuttgart , Konstanz , Frankfurt ,
Erkingen und Rastatt auf den Schub gebracht worden .
Ec wurde heute nach erstandener Strafe mit dem '

Verbothe , das Großherzogthum nicht wieder zu be¬
treten , , an . die König !. Mairie zu Straßburg , von
wo er sein letztes Wanderbuch und zwar unter dem
Namen Ferdinand Sie in eck erhiell , überliefert ;
und es wird nun sein Signalement zu dem Ende be¬
kannt gemacht , damit er auf Wiederbetreten sogleich
Handfest gemacht , und als habitueller Landstreicher
zur Untersuchung und Strafe gezogen werden möge .

Signalement .
Derselbe ist gegen 30 Jahre alt , mißt 4 "

badenschen Maaßes , ist von schlanker Statur , hak
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blond etwas röthlichke Haare , eüne hervorragende
Skirne, . düne blonde Augenbraunen , tiefliegende graue
Augen , eine etwas gebogene Nase , ein länglichtes
Gcjicht mit starken Backenknochen , Mittlern Mund ,
gute Zähne , spitzrgts Kinn und rölhlichten Bart . In
der Gegend des rechten Ellenbogengelenkes bat er ei¬
ne Narbe von einem Schüße ; und nach ärztlichem
Zeugnis leidet er am Schwinden des rechten Armes .

Rastatt den 9 . Sept . 1823 .
Großherzogl ObrrAmt .

( >) Baden . sDiedstabl -l In der Nacht vom
30 . auf den 31 . v . M . wurden einem Bürger in
Sinsheim nachbeschriebene Effecten entwendet:

1 ) 33 Ellen balbgeb .' eichte werkene Leinwand ,
r ) 2g Ellen bald vollends gebleichte halbhänfene dito ,
3 ) Ein Paar neue kalblederne Bauernstiefel oben

doppelt umgcschlaqcn ,
k ) Ein Paar kurze dito neu vorgeschuht ,
5 ) Ein Paar dito mit Rindleder neu vcrgeschuht ,
b > Ein Paar neue Suwarovstiefel,
7> Ein Paar kalblederne Wciberschuhe ,
8 ) Ein Paar neue blaue Zcugschuhe ,
9 ) Eine silberne Taschenuhr.

Man ersucht die löblichen Polizeybehörden , auf
diese entwendeten Gegenstände sowohl , als auch auf
den Thäter fahnden zu lassen , und im Emdeckungs-
falle des Einen oder Andern gefällige Mitlheilung
« nher gelangen zu lassen .

Baden den 9 . Sept . » 823 .
Großherzogl. Bezirksamt .

( >) Engen . fDiebstahl . ^ Dem Weber Joh .
Schelhammer zu Möhringen ist aus einem Wasch¬
zuber in dem Waschhause in der Vorstadt folgendes
entwendet worden : fl. kr .

Ein Stück von 3Z Ellen flächsene Leinwand
bereits ganz weiß mit dem Buchstaben
W . bezeichnet , per Elle 30 kr . . . » 6 30

Ein Stück von 43 Ellen reistene mit dem
Buchstaben 8 . bezeichnet , ü i 4 kr. > 7

jo Unterband reisten Garn ü 6 kr . per
Stück . . . . . . 1 —

Zusammen 3i 4*
SämMtliche Behörden werden ersucht , zur Aus -

flndiqmachung dieser Sachen und des unbekannten
Thätws das Geeignete zu verfügen, und den Erfolg
hieher anzuzeigen.

Engen den 4 . Sept . 1823.
Großherzogl. Bezirksamt .

(O Pforzheim . fDiebstadl . f Am Sonn¬
tag dcn 24 . August d . I . zwischen 5 und 6 Uhr
Morgens wurden mittelst Erbrechung eines Wand -

^ istcns in einem Privathäuse dahier nachbenannke
Geldserten gestohlen , a !S : - fl . kr .

0 33 Kronen - und 3 Konvenkionsthalcr,
sammt einerschwarzblcchencn Büchsemit
einem Mahischlrß . . . 96 , 8

2 ) r Rollen S -echekreuzerstücke a , 0 fl . . 20 —
3 ^ > dito dito b. 15 fl . . . , , ^

' —
‘t ) In einem blaubarcheten Säckchen mit ei¬

nem leinenen Bändel zugebundcn , , 4,
12,6 und 3 kr . Stücke . . 30 ig

5) In einem Brief verschiedene Münzen 6 30
6) In einer Quittung Münze . . — 24

endlich
f ) Einen Kleinenthaler nebst 9 Kreuzer . ' 3a

zusammen 170 st . —

. Diesen Diebstahl bringt man mit dem Ersuchen
zur öffentlichen Kenntniß , zur Entdeckung des Thä -
ters alle Ausmcresamkeir zu verwenden , und im ge¬
eigneten Falle Anzeige anher gelangen zu lassen .

Pforzheim den Sept . , 823 .
Großherzogl. Oberamt .

(Q/Ra statt . sD ' ebstahl .f Dem Hammer
schmidrsgcsellen Johann Jakob Ekart aus Altheim
Königs. Würtembergischen Oberamts Ulm , sind in
der verflossenen Nacht zu Hugelsheim nebst seinem
Wanderbuch folgende Effekten entwendet worden :

1) rin dunkelblauer Ueberrcck mit schwarzer Seide
gefüttert und mit gesponnenen Knöpfen versehen ,

z ) eia ditto Jacke vom nemlichen Zeug und Futur
mit gleichen Knöpfen. >

3 ) ein Paar Pantalon von grünem Manchester»
4) ein Pa»ir ditto von dunkelblauem Tuch.
5 ) ein schwarz seidenes Halstuch .
6) ein rothes ditto
7 ) zwei weiße ditto
8)- zwei weiße Halskrägen .
9 ) vier flächsene Hemder mit I . I . kl . von Kameek -

haar bezeichnet.
10) eine Weste von schwarzem Manchester.
11) eine ditto von rothem Kasimir mit weißcn und

blauest Dupfen .
rr ) ein Paar neue Souvarovstiefel .
» 3 ) ein Paar baumwollene und ein Paar flächsene

Mannsstcümpfe ohne Zeichen .
» 4 ) eine mit Silber beschlagene Meerfchaumpf . ift

schon braun geraucht m >t langem biegsamen Rohr
von Pferdshaar geflochten .

, 5) eine silberne Ubr mit doppeltem Gehäuß , silber¬
ner Kette und ditto Schlüssel mit blauangelaufe-
nen Zeigern von Stahl .

16 ) ein blaues Sacktuch von türkischem Garn .
17 ) ein ditto von rothem Boden von türkischem Garn

mit weißen und rochen Streifen von Baumwolle .
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Das Felleisen seye von schwarzem Kalbleder mit (r ) Bruchsal . sStraferkennknl
'
ß . s Der zur

doppelten Schnallen und Nebentaschen, so wie mit Conscriplion pro 18 * 1 gehörige dabei aber nicht cr-
2 Tragbänd - rn von Kalbleder und gefüttert mit dunkel schienen « Johann Paul May von Ldenheim wird .
grünem Tuch.

Beschreibung des mutbmaßlichen Diebes .
Derselbe seye von schlanker Statur , etwa 5' 8"

groß , habe rökhliche Haare , «in wenig krauß und
kurz >«schnitten , ein länglicht blasses Gesicht , etwas
große Nase und graue Äugen. Er habe einen run¬
den Hut mit schwarzem Wachstuch überzogen , ein
dunkelfarbiges Halstuch , eine weiße beschmutzte
Weste mir gelben Streifen , eine Jacke von grauem
Tuch , Pantalo » von grobem Zwilch unb Schuhe mit
Ri m . n getragen.

Es ni . d dieses zur allgemeinen Kenntnis ge¬
bracht , um sowohl auf die erwabulen Gegenstände
als auf den Tbaier zu fahnd. n , und letztern im Be -
trekungSfalle anher einzulieftrn .

Rastatt den 7 . Sept . 18 *3.
Großherzogl. Oderamt .

( 2) Tryberg . fDiebstahl ) In der Nacht
vom 18 auf den 29 . August d . I . wurde» zu Rohc-
bach folgende Eff . cten diebischer Weise entwendet :

Eine gegerbte Haut von einem ejahrigcn Stiere ,
Drey Kalbfelle ,
Beiläufig 6 Laibe Brod ,
Beiläufig 6 Pfund geräuchertes Fleisch und ein

Fruchtsack .
Sämmrliche Behörden werden anmit ersucht ,

die geeigneten Maasregeln zu Entdeckung des Thaters ,
scwobl als die entwendeten Effecten zu treffen , und
wenn solche von Erfolg seyn sollten , gefalli »« Nach¬
richt anher zu ertheile »^

Tryberg den 3 . Sept . 1823.
Großh . Benrkramt .

( r ) Bruchsal ! sStraferkenntneß .) Der zur
Eonftri - lion pro ' 82 ! geborige , dabei aber nicht er -
schieneue Augustin Springer von Bruchsal wird,
da er sich der unterm 2 . April >8rr erlassenen öffent¬
lichen Vorladung ungeachtet inzwischen nicht sistirte ,
nun des Vergebens der Refcaction für schuldig er¬
kannt , und in die gefezliche Geldstrafe von 8ou ff.
so wie zu Tragung der desfallsigen Kosten verfällt.

Bruchsal den 3 . Sept . >823 .
Großherzogl. ' Obcrawk.

. ( r ) Bruchsal . sStraferkenntniß ^ Der zur
Eonlcripiion pro >8ri gehörige , dabei aber nickt er¬
schienene Joseph Hiltcnbrand von Bruchsal wird,
da er sich der untcrm 2 April v . I . erlassenen öffent¬
lichen Vo- ladung . ungeachtet inzwischen nicht sistirte

"
,

nun des Vergehens der Refractt' on für schuldig erkannt ,
und in die geserlrche Geldstrafe von Zoo fl . so wie
zu Tragung oer desfallsigen Kosten verfällt.

Bruchsal d - n 3 . Sepr . >823 .
Grvßherzogliches Oderamt .

da er sich der unterm 2 . April iLrl erlassenen öffent¬
lichen Vorladung ungeachtet inzwischen nicht sistirte » !
nun deS Vergehens der Rcfraction für schuldig erkannt,
und in die gesezliche Strafe von 800 fl. so wie zu
Tragung der desfallsigen Kosten verfällt.

Bruchsal den 3 . Sept . « 8 «3 -
Großherzogl Obcramt .

( 2 ) Bruchsal . jSlrafcrkeninniß . s Der zue
Eonscriplion pro >822 gehörige , dabei aber nicht er¬
schienene Franz Wendlin Bätsch ing von Stbltfeld
wird . , da er sich der unterm rr . Merz v . I . gegen
ihn erlassenen Vorladung ungeachtet inzwischen nicht
sistirte , nun des Vergehens der Refraktion für schul¬
dig erklärt , und in die gesetzliche Geldstrafe von 800 fl . !
so wie zu Tragung dcr desfallsigen Kosten verfällt. !

Bruchsal den 3 . Sept . , 823. i
Großherzogl. OberAmt .

( rl Fceiburg . jStraferkcnnlniß .) Da stch >
dcr mittelst diesseitiger Verfügung vom >4 . Juni i
d . I . öff . nliich vcrgeladene Joseph Rvmbach von
Stegen nicht gestellt hgr , so wird er des ihm zur
Last gelegten Diebstahls für geständig erachtet , des
Ortsbürgci rechts verlustig erkläll , und wird die Be¬
stimmung dcr Strafe auf den Bctretungsfall gegen
ihn Vorbehalten .

Freiburg den 2 . Sept . > 823 .
Großherzogl. Landamt .

( » ) Pforzheim . sSlrafcrkenntNiß .1 Da sich
Bernhard Baumeister von Huchenfeld zur Ecn -
scrlplim pro , 823 nicht gestellt hat , und öffentliche
Vorladung desselben fruchtlos geblieben ist , so wird
derselbe jetzt wegen Rescaction mit Verlust des Schutz, j
bürgerrechtes in Huchenfeld bestraft , mit Vorbehalt 1
der gesetzlichen Geldstrafe wenn ihm Vermögen künf- 1
tig anfallcn sollte , und weitern Verfahrens , wenn er
betreten würde .

Pforzheim den 29 . August « 823 .
Grosch . Oberamt .

( >) Pforzheim . sStrafeckenutnistl Dasich
Daniel Bayer von Hohenwarth von der Conftrip -
tionpro >823 und Tcodor Maurer von Tiefenbronn
von der Eonscription pro i8rr nicht gestellt haben ,
und öffentliche Vorladung derselben fruchtlos geblieben
sind , so werden dieselbe mit Verlust ibrcr Ortsdücger -
rechke und jeder in die gesetzliche Straft von 800 fl.
verfallt , und wird weitern Verfahrens , wenn sie be¬
treten würden Vorbehalten .

Pforzheim den 29 . Auqust >823 . ,
Hroßh . , Obcramk.

( Hierdey eine B « ,I » ge . )


	[Seite 794]
	[Seite 795]
	[Seite 796]
	[Seite 797]

